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Anmerkungen des 
Interessenverband Deutscher Zeitarbeitsunternehmen (iGZ) 

 Im Interessenverband Deutscher Zeitarbeitsunternehmen (iGZ) sind 
überwiegend mittelständische Zeitarbeitsunternehmen organisiert. 

 Die mittelständische Zeitarbeit ist geprägt von zumeist inhabergeführten 
Unternehmen sowie einer sozialen Verantwortung gegenüber den 
Mitarbeitern. 

 Gesamtstatistiken der Bundesagentur für Arbeit beschreiben die 
mittelständische Zeitarbeit daher nicht korrekt. Zudem liegen sie nur zweimal 
im Jahr und stets mit großem zeitlichen Abstand zum Erhebungszeitpunkt vor. 

 Der iGZ hat daher das iGZ-Mittelstandsbarometer ins Leben gerufen, das 
quartalsweise durch die SI - Soziale Innovation GmbH erhoben wird. 

 Das iGZ-Mittelstandsbarometer liegt in der nunmehr sechsten Welle vor und 
lässt entsprechend auch Vergleiche im Zeitverlauf zu. 

 Die Ergebnisse aller bisherigen Umfragewellen finden Sie unter http://www.ig-
zeitarbeit.de/igz-schwerpunkte/mittelstandsbarometer. 

 Ihr Ansprechpartner bei weiteren Fragen: Wolfram Linke, iGZ-Pressesprecher, 
Tel. 0251 32262-152, linke@ig-zeitarbeit.de.  
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%-Verteilung der Unternehmen, die sich an der Befragung beteiligt 
haben, nach Bundesland (Stichtag 30.09.2012) 
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Das iGZ-Mittelstands-
barometer ist repräsentativ 
im Hinblick auf die regionale 
Verteilung der iGZ-Mitglieder. 

Bei mehreren Standorten: Hauptverwaltung 
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Umsetzung der tariflichen Branchenzuschläge in der Metall- und 
Elektroindustrie sowie in der Chemischen Industrie 
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Zeitarbeitskräfte im Helferbereich, deren Kundeneinsatz sich Ende 
September 2012 über einen Zeitraum erstreckte von… 
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Zeitarbeitskräfte im Facharbeiterbereich, deren Kundeneinsatz 
sich Ende September 2012 über einen Zeitraum erstreckte von… 
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Zeitarbeitskräfte im akademischen Bereich, deren Kundeneinsatz 
sich Ende September 2012 über einen Zeitraum erstreckte von… 
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%-Anteil von Zeitarbeitsunternehmen mit Werkvertragsprojekten im 
ersten Halbjahr 2012 
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Hinweis: Die iGZ-Mitgliederversammlung hat am 28. März 2012 verbindlich für alle 
iGZ-Mitglieder beschlossen, Mitarbeitern, die im Rahmen von Werkverträgen 
eingesetzt werden, mindestens die der Tätigkeit entsprechenden Grundvergütungen 
aus den mit der DGB-Tarifgemeinschaft abgeschlossenen iGZ-Entgelttarifverträgen zu 
gewähren. 
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Durchschnittlicher %-Anteil männlicher und weiblicher 
Zeitarbeitskräfte (Stichtag 30.09.2012) 
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Durchschnittlicher %-Anteil der Zeitarbeitskräfte  
in Teilzeit und Vollzeit (Stichtag 30.09.2012) 
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Durchschnittlicher %-Anteil der Zeitarbeitskräfte  
mit befristeten und unbefristeten Arbeitsverträgen (Stichtag 30.09.2012) 
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Zeitarbeitsunternehmen mit und ohne Einsatzschwerpunkt in einem 
Tätigkeitsbereich (Stichtag 30.09.2012) 
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Zeitarbeitsunternehmen mit einem Einsatzschwerpunkt in einem 
Tätigkeitsbereich (Stichtag 30.09.2012) 
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Durchschnittlicher %-Anteil der Zeitarbeitskräfte in den Zuständig-
keitsbereichen der Gewerkschaften (Stichtag 30.09.2012) 
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Durchschnittliche Betriebszugehörigkeit im 
Zeitarbeitsunternehmen im Helferbereich (Stichtag 30.09.2012) 
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Durchschnittliche Betriebszugehörigkeit im Zeitarbeitsunternehmen 
im Facharbeiterbereich (Stichtag 30.09.2012) 
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Durchschnittliche Betriebszugehörigkeit im Zeitarbeitsunternehmen 
im akademischen Bereich (Stichtag 30.09.2012) 
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Beschäftigtenentwicklung im 3. Quartal 2012 
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Durchschnittlicher %-Anteil Übernahme durch Kunden 
(Klebeeffekt)* im 3. Quartal 2012 
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* Anteil der Zeitarbeitskräfte, die während/ nach einem Einsatz vom Einsatzunternehmen übernommen 
wurden, an allen Zeitarbeitskräften, die im Zeitraum das Zeitarbeitsunternehmen verlassen haben. 
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Einschätzung der Unternehmensentwicklung  
in den nächsten 6 Monaten 
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Prognostizierte wirtschaftliche Entwicklung des eigenen 
Unternehmens in den nächsten sechs Monaten 
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